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Anlässlich der Revitalisierung:
Kinder bauen am Jonenbach
Es ist 8.20 Uhr. Statt im Schulzimmer
treffen sich die Kinder der 3. und 4. Klas-
sen aus Rifferswil am Jonenbach. Alle
tragen eine orange Weste, Wanderschu-
he oder Gummistiefel und einen Bau-
stellenhelm. Gespannt schauen alle dem
Raupenbagger zu, wie er - gelenkt von
einem geübten Baggerfahrer - einen
grossen Stein aus dem Lastwagen hebt
und vorsichtig im Bach platziert. Der
Stein unterbricht die Strömung des
Wassers und gibt dem Bach eine neue
Dynamik.

Während einer Projektwoche gestal-
ten 31 Kinder im Rahmen der Revitali-
sierungsarbeiten an der Jonen einen Teil
des Ufers nach ihren Vorstellungen. Im
Vorfeld haben sie die möglichen Elemen-
te besprochen und eine Auswahl getrof-
fen. Sie haben sich ausgedacht, wie das
Jonenufer aussehen könnte, damit sie
es gerne nutzen.

Zum einen war den Kindern wichtig,
dass die Tiere im Gebiet besser geschützt

sind und sie Lebensräume vorfinden, die
sie zum (über-)leben brauchen. Anderer-
seits sollten auch Elemente entstehen,
die für die Kinder von Bedeutung sind.
Dazu gehörten ein Sandstrand, ein Bar-
fussweg, eine Schlammrutsche und ein
Fussballfeld. Wer sich bei Letzterem nun
eine grosse, für die Natur unattraktive
Rasenfläche vorstellt, der irrt. Der kleine
Platz am Siedlungsrand, auf dem man
künftig Fussball spielen kann, verziert
ein Goal aus geflochtenen Ästen. Alles,
was die Kinder während ihrer Projekt-
woche an der Jonen bauen, besteht aus
Naturmaterialien: Äste, Holzrugel, Stei-
ne, Sand, Erde, Wasser. Aus der Mond-
landschaft - so sah die Fläche am Ufer
zu Beginn der Projektwoche aus - ent-
standen im Verlauf der Tage Ast- und
Steinhaufen als Unterschlupfe für
verschiedene Kleintiere wie Hermeline,
Iltis und Zauneidechsen. Es entstanden
Sandhaufen, wo Sandbienen und andere
Insekten einen neuen Lebensraum

finden werden. Das Gebiet ist zum Ju-
wel geworden - für Mensch und Tier
gleichermassen.

Mit Schubkarre, Schaufel und Pickel
können die Kinder nun perfekt umge-
hen. Sie arbeiteten mit Elan und Begeis-
terung zusammen mit ihren Lehrerin-
nen und zahlreichen Begleitpersonen
am Bach. Am Ende der Woche glitzern
die Kinderaugen und die Kinder präsen-
tieren ihren Eltern stolz ihre Arbeiten.
Die Schülerinnen und Schüler werden
dieses Schulabenteuer auf der Baustelle
in bleibender Erinnerung behalten.
ZUR SACHE

Revitalisierung des Jonenbachs

Durch die Revitalisierung entsteht
ein vielfältiger, vernetzter Lebens-
raum für mehr Biodiversität - und
ein attraktives Naherholungsgebiet
für die Bevölkerung. Der WWF und
die Zürcher Kantonalbank begleiten
das Projekt des Kantons Zürich und
machen den Bach erlebbar.

Monica Sanesi, WWF Zürich
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Zwei Klassen der Schule Rifferswil packen tatkräftig an und gestalten das neue
Ufer des Jonenbachs mit. (Bild sanesi)


